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Vortragende
Mag.a Susanne Beck Familienrechtlerin & Fachbuchautorin 
Ass.-Prof.in Dr.in Sabine Völkl-Kernstock Klinische Psychologin, Psychotherapeutin, Leiterin der Klinisch-psychologischen 
Ambulanz an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie an der MedUni Wien, Gerichtssachverständige

Aus dem Inhalt
Z!FF konkret-Seminare bieten für Interessierte mit juristischer und/oder psychosozialer Ausbildung und Freude 
am fachlichen Austausch die Möglichkeit für eine vertiefende Auseinandersetzung mit aktuellen Themen aus der 
Beratungs- und Gerichtspraxis und den häufig gegensätzlichen Argumentationslinien.

Jedes Seminar widmet sich einem bestimmten Thema, das anhand von „typischen“ Fallbeispielen veranschaulicht wird. 
Nach kurzen Impulsreferaten zur aktuellen fachlichen Position in der Psychologie und zur entsprechenden  
OGH-Judikatur geht es bereits ins Konkrete. Dadurch können im offenen und vorurteilsfreien Diskurs eigene berufliche 
Vorgehensweisen reflektiert, Fragen und Unsicherheiten formuliert, kreative und aussichtsreiche Lösungsansätze 
multidisziplinär erarbeitet und wesentliche Überlegungen und Argumente in die Arbeit im Familienrecht mitgenommen 
werden.

Im Zentrum des zweiten Z!FF konkret-Seminars unter der Leitung von Mag.a Susanne Beck und  
Dr.in Sabine Völkl-Kernstock steht der Umgang mit hochstrittigen Dynamiken in der Elternbeziehung:

Welche spezifischen Konsequenzen der Hochstrittigkeit müssen bei der Arbeit mit betroffenen Eltern besonders 
berücksichtigt werden und welche Beratungsansätze sind für die berufliche Tätigkeit in hochgradig verstrickten 
Beziehungssystemen zielführend? 
Was bedeutet „Bindungstoleranz“ und sind Eltern ohne Bindungstoleranz erziehungsfähig? 
Ist die chronische Hochstrittigkeit von Eltern ein Grund für die Aussetzung des Kontaktrechts? Wie ist mit der 
Kontaktverweigerung eines Kindes im eskalierten Elternkonflikt umzugehen? 
Und: Welche Interventionen können hochkonflikthaftes Verhalten und destruktive Wiederholungsmuster von Eltern im 
Sinn des Kindeswohls beeinflussen und die Belastung des Kindes reduzieren?

Die Seminarteilnehmer:innen sind eingeladen, uns im Vorfeld der Veranstaltung Problemfelder und Fragen aus ihrem 
jeweiligen Arbeitsbereich mitzuteilen, und wir werden aus diesen Zusendungen passende Fallkonstellationen bilden.

Seminarkosten
210,- Euro (inkl. 20 % MwSt., Seminarunterlagen und Getränke)

Anmeldung
Wir ersuchen um Anmeldung über die Website des Z!FF: www.ziff.at/Anmeldung

Kontakt
Z!FF – Zentrum für interdisziplinäre Fortbildung im Familienrecht

office@ziff.at 

+43 664 38 68 158

www.ziff.at

WIR FREUEN 
UNS AUF IHR 

KOMMEN!


